Biblische Geschichte (Lukas 9,11--‐17): 
5000 werden satt
Erzähler/in: 	Jesus erzählte den Menschen vom Reich Gottes und machte alle gesund, die
Heilung brauchten. Als es Abend wurde, kamen die Zwölf zu Jesus und sagten:  						()

Jünger/in 1:  	"Lass doch die Volksmenge gehen. ()

Jünger/in 2: 	Dann können die Leute zu den umliegenden Dörfern und Höfen ziehen. ()

Jünger/in 3: 	Dort finden sie eine Unterkunft und etwas zu essen, ()

Jünger/in 1: 	denn wir sind hier in einer einsamen Gegend." ()

Erzähler/in: 	Jesus antwortete ihnen: 

Jesus: 		"Gebt doch Ihr ihnen Etwas zu essen!" ()
	
Erzähler/in: Da sagten sie:

Jünger/in 2: 	"Wir haben nicht mehr als  fünf Brote und zwei Fische.
Jünger/in 3: 	Oder sollen wir etwa losgehen und für das ganze Volk etwas zu essen kaufen?"

Erzähler/in: 	Es waren nämlich ungefähr fünftausend Menschen. Da sagte Jesus Zu seinen Jüngern:

Jesus: 		"Sorgt dafür, dass Sich die Leute zum Essen niederlassen –  in Gruppen zu etwa fünfzig."

Erzähler/in:	So machten  es die Jünger Und alle ließen sich nieder. Dann nahm Jesus die fünf Brote und die zwei Fische. Er blickte zum Himmel auf und sprach das Dankgebet dafür. Dann brach er sie in Stücke und gab sie den Jüngern. Die sollten sie an die Volksmenge austeilen.
Die Leute aßen, und alle wurden satt. Dann wurden die Reste eingesammelt, die sie übrig gelassen hatten– Zwölf Körbe voll.


